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Nachwuchskräfte für die Neuen Technologien
Ob Mechatroniker oder Wirtschaftsingenieur:
jobtec.messe zeigt Zukunftsperspektiven auf
Dortmund. Was kommt nach der Schule – Studium oder Ausbildung? Vielleicht beides mit einem dualen Studium? Die „jobtec.messe 2013“ liefert am 18. September von 9 bis 13 Uhr im CineStar Dortmund Antworten für Schülerinnen und Schüler aus der Region. Rund 60 Unternehmen und Hochschulen präsentieren sich bei der Ausbildungs- und Studienmesse für Neue Technologien. Die Agentur für Arbeit Dortmund bietet Berufsberatung und Bewerbungsmappen-Checks; Informationen über freie Ausbildungsplätze 2014 stehen bereit.
„Die Veranstaltung ist ein wichtiger Baustein im Prozess der Berufsorientierung. Hier können Jugendliche ihre Perspektiven erweitern und nicht alltägliche Berufsfelder in den Neuen Technologien und im sogenannten MINT-Bereich – Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft und Technik – kennenlernen“, erläutert Astrid Neese, Vorsitzende der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Dortmund. „Die jobtec.messe kann den Weg in einen spannenden Beruf mit Zukunft und vielfältigen Chancen weisen.“ 
Eine Messerallye erleichtert die erste Kontaktaufnahme zu den Ausstellern und gibt praktische Einblicke in die Berufswelt: „Jugendliche kommen direkt mit Unternehmen und Hochschulen ins Gespräch und können sich ein umfassendes Bild über die Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten machen“, erklärt Joachim Beyer, Geschäftsbereichsleiter der Wirtschaftsförderung Dortmund. Wer die Rallye mit voller Punktzahl absolviert, hat die Chance auf ein Smartphone „Nexus 4“, das unter allen erfolgreich Teilnehmenden verlost wird. Die feierliche Preisverleihung findet in der Schule des Siegers statt.
Im Fokus der jobtec.messe stehen auch in diesem Jahr die Branchen Informationstechnologie, Logistik, Mikro- und Nanotechnologie sowie zahlreiche wissensintensive Dienstleistungsbranchen. Jugendliche können sich über freie Ausbildungsplätze 2014 informieren; Zukunftsperspektiven werden in Talkrunden vermittelt: Vertreter aus Unternehmen und  Hochschulen stehen Rede und Antwort, Studierende und Auszubildende berichten aus ihrem Erfahrungsschatz und geben Tipps für die Zukunft. 

„Die Jugendlichen erhalten so Einblick in die Berufswelt und können ihre persönlichen Fragen ohne Sorge vor Konsequenzen stellen“, erklärt Inga Rauschenberg, Projektmanagerin bei der Wirtschaftsförderung Dortmund.  
Die jobtec.messe ist ein Baustein des Projekts „jobtec – Motor für deine Zukunft“, das die Wirtschaftsförderung Dortmund gemeinsam mit der Agentur für Arbeit Dortmund und dem Projektträger xpand GmbH ins Leben gerufen hat. Ziel ist es, Unternehmen bei der Suche nach Nachwuchskräften zu unterstützen und Jugendliche für Berufe in den Neuen Technologien zu begeistern.
Schulen können die Teilnahme an der jobtec.messe 2013 als schulische Veranstaltung organisieren oder einzelne Schülerinnen und Schüler für diesen Tag beurlauben.
www.job-tec-messe.de
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Bildzeile:

Unterstützung kommt in diesem Jahr von DEW21 und DSW21: Technischer Ausbildungsleiter Dieter Heuvemann und Inga Rauschenberg, jobtec‑Projektmanagerin bei der Wirtschaftsförderung, präsentieren das Plakat, das an Stadtbahnhaltestellen für die jobtec.messe 2013 wirbt. 
Foto: Wirtschaftsförderung Dortmund
Druckfähiges Bildmaterial steht zum Download in unserer Pressebox: 

www.pure-public-relations.de/pressebox.php
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